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Musik reißt hin!

Themen sehen dich an

Die Frauen der Schweiz besitzen kein
Stimmrecht, es ist wahr, aber ein Parlament

haben sie deshalb doch. Wer ein

Mann ist, versuche es einmal in einen

Tea-Room der City - egal welcher - so

zwischen der vierten und fünften
Nachmittagsstunde einzudringen. Aber
vorsichtig! Am besten, in Begleitung einer
Beschützerin.

Messerschmitt, einst der Stolz der <Luft-
waffe>, Messerschmitt, der Schrecken
über London und Coventry, Messerschmitt

ist heute eine Kabinenrollermarke
unter vielen anderen. Von vorn wieder

anfangen, heißt es für Messerschmitt,

von ganz klein; von einem Halbkanton
von einem Kleinauto.

Der Evangelist Billy Graham kam, sah

und siegte. Warum, wieso, weshalb? Ein
kleiner Kunstgriff, nicht der Rede wert.
Er ließ verkünden - erfährt man spät
und sehr nebenbei - daß die Sportstadien,
die er zu füllen gedachte, ausverkauft
seien, noch ehe der Tag seiner

Verkündigungen richtig angesetzt, geschweige
denn angebrochen war.

In einer Zürcher Tageszeitung las man
vor nicht allzu langer Zeit ein Referat

über einen Vortrag, den ein amerikanischer

Wirtschaftsexperte ebendort
gehalten hat. Plötzlich verlor das Blatt
seine Muttersprache, und referierte auf
englisch von einer Conspiracy against the

public, die der Mann auf dem Gebiet der

Konsumgütererzeugen hierzulande
konstatiert hat. In nichtautorisierter Ueber-

setzung bedeuten die vier Worte:
Verschwörung gegen den Konsumenten. Bitte,

nicht weitersagen! GP

Mutters Befehl

«Gib nun Vati noch den Gutnachtkuß
und dann wäscht du dir das Gesicht und
die Hände, und zwar gründlich!» OA
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